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Bud) ein tttarienlieô

^ÎTicht genug der Ceichenraben
2Tïarie fand pch auch noch ein.
5ïïarie mufjt' ihr SKrieglein haben
2Bo mag nur die 2ïïarie fein?

2Seggeblafen oon dem Shrone,
Sen fic fchmückte primafein,
3n dem !Kuckfack Gyapidr, SKrone

2So mag nur die 2ïïarie fein?

Sie auch hat 3um Sieg gefchrooren
Cind ich hab' kein ßer3 oon Stein
Clnd ich frage traumoerloren :

2Bo mag nur die 2TTarie fein?

23on hochheiligen fechten roimmert
2ïur ein 3ages Stimmelein,
ßerrlicher roerden fie ge3immert
2So mag nur die 3ïïarie fein?

2ïïarie mit dem Silberbette
Clnd der eifernen 2<rähe: nein,
2ïïarie fagt nicht, roas fie rette -
223o mag nur die 2ïïarie fein?

Siht pe bei dem Sar der teuften
3m oerfchroiegenen ^Kämmerlein
Gtroas ferner oon den plreupen
2Bo mag nur die 2TZarie fein?

Sort, roo keine !Xugeln fliegen,
223eit oon all' den Schlächlerei'n,
225eit auch oon erträumten Siegen
Sort roird roohl die TRarie fein! t. I.

Alsbestetualitfitszisarre
empfehle

ich meine Spezial-Marke zu 12^2 Cts., 100 Stück 12 Fr.
mit Brasil-Havana-Einlage. 1463

¦xw. Rönm,
Zigarren-Gescbäft, Kappelergasse 18. Zflrlcb l.

G ummi
¦ I Maren aller I

OTT
Rennweg 19

ZÜRICH 1

Beste Sorten flSJ- liyglon. Artiltol,
auch BOhta Nsverrip (extrafein). Ferner empfehle
Dauerwäsche, Kragen etc leicht abwaschbar
Reiseluftkissen, Gummiabsätze, Spritzen etc. 1374

Rheumatismus!
Wer keine Heilung findet

gegen Gicht, Reissen, Glieder-
weh und Gelenk-Rheumatismus,
kann Hilfe finden durch Bühlers
selbsterfundenes 1000 fach erprobtes Natuiheil-
mittel und in wenigen Tagen vollständige
Berfeiung von seinen qualvollen Schmerzen

Dieses Mittel, Bühleröl, gesetzlich
geschützt O Nr. 28076, ist zu haben in der
Josef-Apotheke, od Dr.Aisslinger,

Zürich -Industriequartier.
Verlangen Sie Prospekt und Zeugnisse, die

gratis versandt werden. 1540

C3r©soli.Äft)sX©\aLt©

Verein.©I^rlva-t©
bestellen ihre

Drucksachen
am vorteilhaftesten bei der

Buchdruckerei des Nebelspalter"
Jean Frey, Zürich

Samson & Gie., Zürich f|
3 Sihlstrasse 3 City -Haus

gegenüber Jelmoli 1681

Moderne, künstlerische Ausführung
Sonntags von 102 Uhr geöffnet.

launl
Angenehmer Spaziergang aus der Stadt

Gartenwirtschaft. Prima Rauchfleisch. Bauernschüblinge.
Selbstgeräucherten Speck. Gute Landweine, Most und

Löwenbräubier.
Höfl. empfiehlt sich ^.\ig;. Frey.

Conditorei EGLI
Weinplatz V
Gold. Medaille : Bern 1914

Zürich
6egr. 1887

Neuumgebauter grosser Erfrischungs-Salon

Wichtige IDitteiliing an unsere beser!

mm
Naturwunder

: und ÂBiïïio
'Sehenswürdigkeiten ¦

i Amei iHos

Wem Gott will rechte Gunst erweisen,
Den schickt er in die weite Welt."

Das ist ein Lied, so recht aus
dem Herzen gesungen Wen zöge
es nicht hinaus in die Ferne!
Aber nicht jedem ist es vergönnt,
die weite Welt und gar erst die
jenseits des Ozeans aus eigener
Anschauung kennen zu lernen;
ihnen wollen wir Ersatz bieten
durch ein Prachtwerk unter dem

Titel :

In Qeschenkbdiid eleg. gebunden, l-'ounat 22X3icm, auf Kunsldruckpapier
gedruckt mit 1!)2 ganzseitigen Oiiginal-Aulnahmen mit erläuterndem Text.

Jenseits des Océans
Naturwunder und Sehenswürdigkeiten Amerikas

das in 192 prachtwollen, ganzseitigen Bildern nach photographischen Original-
Aufnahmen im Format 22 X 34 cm, mit erläuterndem Text dem Beschauer die Wunder und
Sehenswürdigkeiten der neuen Welt vor Augen führt. Das Werk ist auf Kunstdruckpapier
gedruckt uud in künstlerische Decke gebunden. Infolge Vereinbarung mit dem Verlage liefern

wir das Werk

Fr. 5.-
zu einem Preise, der nur durch Herstellung von Massenauflagen ermöglicht ist.

Amerika ist ein Land, in das die Natur ihre Gaben in überreicher Fülle ausgegossen hat. Was die
Kräfte der Natur an Merkwürdigkeiten hervorbrachten in ununterbrochener Arbeit oder durch
Umwälzungen gewaltigster Art, und sie hat in diesem Weltteil überall im Grossen und Vollen gearbeitet,
was Menschengeist je an Gewaltigem ersonnen und von Menschenhänden hat ausführen lassen, das

alles finden wir in diesem Werke wiedergegeben. Es bildet demnach das beste und fesselndste
Anschauungsmaterial, Belehrung für den, der die Schönheiten Amerikas nicht kennt

und bleibende Erinnerung für den, der Amerika gesehen hat.

Ein Pracht- und Geschenkwerk für Jung und nit, fUr Schule und Haus.

An die Expedition des Nebelspalter" (Jean Frey) in Zürich.

Als Abonnent bestelle ich hiermit Exemplar des Original-Werkes Jenseits des
OZBOnS" zum Prämienpreise von Fr. 5. (Ladenpreis Fr. 10.) pro Exemplar zuzüglich Porto.

i

Unterschrift :

Genaue Adresse :

8«F* Wenn keine Nachnahmelieferung gewünscht wird, so ist der Betrag von Fr. 5.30 vorher auf

Postcheck-Konto VIII 2888 Verlag Jean Frey, Zürich, einzuzahlen.

fîuch ein Marienlieü

^Nicht genug oer Leickenraben
Marie sanci sich aucn nocn ein.

Marie mußt' ikr Rriegiein traben

Wo mag nur ciie Marie sein?

Weggeblasen von ciem Tbrone.
Den sie schmückte primosein.

In ciem Rucksack Szepter. Rrone
Wo mag nur ciie Marie sein?

Sie aucb kat zum Sieg gesckrooren
(Unci ick kab' kein Kerz von Stein
«Uncl icb srage traumverloren:
Wo mag nur clie Marie sein?

Non kocbbeiiigen Recbten wimmert
Nur ein zages Stimmelein.
Kerrlicber werclen sie gezimmert
Wo mag nur oie Marie sein?

Marie mit clem Siiderbette
«Uncl der eisernen Rräbe: nein.

Marie sagt nicbt. was sie rette -

Wo mag nur clie Marie sein?

Siht sie bei clem 2or cler Reußen

Im verschwiegenen Rämmeriein?
Etwas serner von clen Preußen
Wo mag nur clie Marie sein?

Dort, wo keine Rugein sliegen.
Weit oon aii' clen Schiäcbterei'n.
Weit auch oon erträumten Siegen
Dort wircl wokl clie Marie sein! r, e.

smvkskls
ion moins Svvài-àrkv 211 12^2 Lts., 100 8tüok 12 i?r.

mit Lrasil-iiavana-LinlaA«. 1463

HtIärrsll-kesedM. kspMsi'gsîîîtz !8. ^llrled 1.

IZssto 8orìen IBM" à^KlcZUlr. ^àrîll^sl,
auob oollîo àovsrrip (sxtraksio). Peroer smpkskìe
VSUer«S«rîNs, l^rs^vn etc: leleiit sbvssckdar
l^eiseluktkissen, Qummisdsât-e, 8priàen eto. lîi74

Wer keine »eilung nndet
gsgvn Lilîkî, Nvîssvn, Llieiil«,'»
«v«, unll lZolonk-Nnoumatîsmus,
kann Mike linclen clurck Luklers selbster-
iunclenes iN00ksc>> «i-onodtv» ^âtuikeii-
mittel unci in «enigen Isxen voiistânclixe
Lerieiunz von seinen ouslvoiien Sckmerzen

Öieses Mittel, Niinlvl-itl, Zeset^iick
xescküt?t H à 28076, ist ?u ksben in cier

Zosoß Ztpoikollvsiiil Ni'.AissIingoi',
Verisnxen Sie Prospekt unci Zeugnisse, clie

gratis verssncit «ercien. 1840

bestellen ibre

am vorteilbaktesten bei cter

^ssn rrv», ?llir>vk

8iWM S. kîk., lîisllîll s>

Z SilUstrssse z Vit« «sus
gsgsnübsr ^slmoli 1681

lìtloliki'NK, l(ÜN8Üki'>8el!g jìU8siit!sUNe

Lonlitsgs von 102 Ubr gsöitnst.

liUIfiZIll

^NKSNöbirisr Spa^isrganA ans äsr Staàt karten-
virtsobakt. prima Rauebklsisob. Lauernsobüblin^s.
LslbstAsräuobertsu Lxeeìc. Kuts I.anàvsine, Nost nnä

I^>övsnbräubior.
IkSkl. srvpkisblt »ieb I-^IT'O^.

Wsinplst? V
«Zolci. iviscisllls I Ssrn 1g14 Ssgr. 1887

i^Luumxàw ês088ks Iisfsi8i:llunx8-8zllin

IZirlitî'Ze Mîtteîliinz s» iinsere à!

G
.^lZlurvuncler

'Leliensvürciicikeilso

^Vem Qott will recbte Qunst erweixen,
Den sckickt er in clis weite Welt."

Oas ist ein I^ied, so reckt aus
äem rieben Zesun^en ^Ven ^özZe

es nickt kinaus in clie I^erne!
/Xber nickt jedem ist es vergönnt,
ciie weite ^Velt uncl gar erst clie

jenseits cies Ozeans aus eigener
/XnsckguunzZ kennen ?u lernen;
iknen vollen wir Lrsgt? bieten
clurck ein pracktweà unter clem

l'itel :

In ciescNenkdäiic! eleg. gebunden, i oxiist 22X3>cm. sul Kunsiclruckpgpier
gedruckt mit I!>2 crsnzseitlgen 0,iginal-^u!n->kn>en >nit erläuternclem l^ext.

ißl,stur«unilvr untt Sskvns«ül?äigkeiien kmerikss
«Is» in kS2 plrsvntvolllen, gsn-»Litigen oilrllslrn nsvk pkotogrsokisokon llllriginsl-
kusnsbmsn im Format 22 X Z4 LM, mir silànìsrnclsm IVxt clem IZsseb-ìnsr <iis Wunctsr nnà
LebsnsxvûràiKicsitsn 6er nsnsn ^Velt vor à^sn külirt. Os.8 ^Vsric ist suk Xunstàruekvàpisr KS-
äruckt uuà in künstlsriscks Oseks Zsbnnàsn, Inkol^s VsreinbsrunA mit ctern Verlars iiskern

vir àss Verlc

kk. s.-
^n sinsw I'rsise, àsr uur àurob IksrztöllunA von NàsssnàuklîtAsn srmiiKÜobt ist.

^meriks, ist sin Ivg.nà, in às.s àie Xatur ikrs l?s.ben in übsrrsiobsr ?üi1s àusASKossen bat. ^Vas àis
Kräkts àer I^atur au Nsriiv/ûràiAicsitsn bsivorbraobten in ununtsrbrooboner ^.rdsit oàsr àurob l in-
vvâlsullAso AsvvaltiAster àt, uoà sis bat in àisssm ^slttsil ubsrg.II im (Zrosssn unà Vollsu Asardsitst,
was ukensekenKsist Hs an «Aswaltijzsrn ersonnen uoà von Nsnsebsnbânàsn bat auskübrsn lassen, àas

allss kinàsn vir in àisssm ^srics wisàsrAsizsbsn. IZs bîlàst àsmuaob clss beste unck kesselnclsts
/Xn»cksuunk»m»terisl, kelekrung kür cien, clor cile 8okônkeiton /Xmerikss nickt kennt

unci bieibencie LrlnnerunZ kllr clen, cier Hmeriks Aeseiien ii»t.

Lin prsokî» unri Koslîiionk«o>rll flir ^ung unH »>«, fllr Svikulv unä »sus.

^ll âie Lxvkâitioo âk8 ..kiàlîzpài'" ^eav krs^) iv Med.
áls .Abonnent bsstslis iek bisrmit Exemplar àss OriAinal-'V^srlcss jenseit» lllss

lH>UV»NS" ^nm l'râmisnizrsiss vc>n l>. S. (I^aàsnnrsis ?r. 10.) pro Exemplar xu^üAlieb Porto.

l.'lltvrsobrikt :

Ksnsus ^àresse :

UlilA- Vsnli IckiiilZ kiZLtmztimsIiefkrung gswlliiizelit vlrll, 80 ist lier Lktrgg voll 5r. 3.30 vorlier sus

?o8tekkoIî-Koi.tu VIII 2888 Verigg àu 5rev, ^tirieil, einzuzziileii.
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